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FUB DEN NOTFALL
Polizei: 110
Feuerwehr/Notarzv
Rettungsdienst: '112

Krankentransporte: (09 41) 19
222
(o9 41) 19 777
Giftnotruf München: (089) 19
240
Arztlicher Bereitschatts-
dienst: Von heute 13 Uh( bis
Donnerstag, I Uhr. Bei dringen-
den Krankheitsfällen ist der
ärztliche Bereitschaftsdienst
Jnter derTel. 116 117 (bundes-
weit) erreichbar.
Notdienstapotheken, nördli-
cher und östlicher Landkreis:
Aesculap-Apotheke, Regen-
stauf, Tel. (0 94 02) 9 38 22 33
Jnd St. Vitus-Apotheke, Kirch-
'oth, Tel. (0 94 28) 14 00.
Westlicher Landkreis: Arbor-
Apotheke, Hemau, Tel.
:0 94 91)9 52 38 20.
Südlicher Landkreis:
Schloss-Apotheke, Alteglots-
reim, Tel. (0 94 53) 8'l 77 und
3änshänger-Apotheke,
Schierling, Tel. (0 94 51)
5 21 98 53.

{EMAU
Schnupter Hohenscham-
lach: Vereinsausflug am
Samstag, 10.09., Treffen ist um
1.30 Uhr am ehemalioen Flaiff-
)isengebäude, Abfah"rt ist um I
Jhr.
Stadt Dienstag, 19 Uhr, Öf-
'entliche Sitzung des Bau- und
Jmweltausschusses im Rats-
iaal des Zehentstadels.

]ERATZHAUSEN
)Labertaler: Heute, '19 Uhr,
rlattlerprobe und um 20 Uhr
fanzprobe der Erwachsenen
m Klangwerk.

,."<

Bauweise auf der betonierten
Bodenplatte. Das komplette
Wohnhaus besteht aus Flolz,
selbst der Aufzugschacht, er-
läutert Thomas Semmler.

Geheizt werden die Gebäu-
de über Wärmepllmpen mit
Kühlfunktion. Zur 56-prozen-
tigen Autarkie derAnlage trägt
auch die auf den drei Dächem
installierte Photovoltaikanlage
bei. HausA soll voraussichtlich
ifr l.hrrä?/Eahnr.r ,nre laä

Brunn soll
krisenfester

werden
Brunn. Bürgermeister Karl
Söllner stellte kürzlich demGe-
trleinderat die lahresrechnung
2021 vor. Sie weist 6,8 Millio-
nen Euro aus. 489 000 Euro
wrrden dem Vermögenshaus-
halt zugeführt. Die Unterlagen
r,l,urden dem Prüfungsaus-
schuss übergeben, der die ein-
zelnen Posten prüfen wird.

Außerdem beschrieb Söllner
seine Vorstellungen von einem
zu gründenden Arbeitskeis
,,Klima-Energie-Natur". Der
soll Fragen zum Klimawandel
behandeln, und wie die Ge-
meinde zur Vermeidung von
Schäden aktiv werden muss,

Dafür hat der Bürgermeister
schon einelange Liste vonThe-
men vorbcreitet. Die enthailt
zum Beispiel die Rückhaltung
von Regen, Brauchwasser oder
Wasser aus Kläranlagen. Bis-
herwaren alle Maßnahmen da-
rauf ge chtet, Wasser mög-
Iichst schnell abfließen zu las-
sen.Aber dasVersickern sei der
dchtige Weg zur Erhaltung der
Grundwasservo[äte. Das gelte
auch für Felder, die entspre-
chend angelegt werden sollten.

Außerdem seien Bäume zu
pflanzen, die Weiher für Not-
fälle aufzuftillen. Starkegen
fälle müssen in Sammelbecken
geleitet werden. Pumpstatio-
nen seien zu ertüchtigen, um
auch bei Stromausfall einsatz-
fähig zu sein. PV- und Wind-
kaftanlagen werdgn darüber
hinaus laut Söllner benötigt.
Wärmenetze wären eine weite-
re Möglichkeit, sich auf
schwierige Zeiten vozuberei-

lnitiator und ldeengeber Herbert Mirbeth (Mitte) mit den Herbstwiesen-Geschäftsführern Thomas Semmler (1.) und Florian Mirbeth

Drei Häuser für die Barrierefreiheit
In Beratzhausen entstehen 38 neue Wohnungen - Beer: ,,Das haben wir gebraucht"

Von lngrid Kroboth

Beratzhausen. Wenn das
Haus zu groß wird, dann stel-
len sich ältereBürger die Frage:
Wohin jetzt? Sie wollen bevor-
zugt dableiben, wo sie die ver-
gan8enen Jahrzehnte gelebt
haben - in vertrauter Umge-
bung. Genau darüber har sich
Altlandrat Herbert Mirbeth
Gedanken gemacht und zu-
<qmmpn mit cpinpm §nhn Fln-



NITTENDORF
Zünftige Schnupfer: Heute,
18 Uhr, Stockschießen ih der
ASV Stockhalle.
FF Etterzhausen; Freitag, ab
18 Uhr, Weinfest im Geräte-
haus.
FF Schönhofen: Samstag, ab
18 Uhr, Weinfest im Dechant-
stadel.
Pfarrei Nittendorf-lJndorf:
Sonntag, 19.15 Uhr, Kino-
abend am Kirchturm der Pfarr-
kirche Undorf mit dem Film "Mr.
Mayunddas Flüstern der Ewig-
keit", bei schlechter Witterung
im Pfarrheim undorf.

SINZING
Pfarrei Eilsbrunn: Heute Pfarr-
wallfahrt nach Altöttingr Ab-
fahrt 8 Uhran den üblichen Hal-
testellen. Dort um 11.30 Uhr in
St. Konrad. Um 16 UhrAndacht
in der Stiftspfarrkirche. Bück-
kehr um ca.20 Uhr.

LANDKREIS
Sozialberatung: I\4ontag, 10
bis 12 Uhr, Beratung und lnfos
der Sozialverwaltunq des Be-
zirks im Landratsamt Flegens-
burg. Sabine Melzl bietet kos-
tenlose Erstberatung zum The-
ma Pflege, Eingliederungshilfe,
Antragstellung, Unterhalts-
pflicht nach Terminvereinba-
rung, Tel. (0941)91002152,
Email beratungsstelle@bezirk-
oberpfalz.de.

Wehren laden
zum Weinfest

Etterzhausen/Schönhof en.
Die Feuerwehren in Ettezhau-
ren und Schönhofen laden für
nächstes Wochenende zu
Weinfesten ein. In Etterzhau-
ren startet die Veranstaltung
rm Freitag um 18 Uhr im
Feuerwehrhaus.

ln Schönhofen beginnt die
Veranstaltung am Samstag um
tB Uhr im Dechantstadel
neben dem . Feuelwehrhaus.

sanmen mii scincm Sohn Flo-
rian und dem Holzbaubetrieb
Semmler eine GmbH mit der
trefilichen Bezeichnung
,,Herbstwiesen" gegründet.

Das erste Objekt haben sie
an ihrem Wohnort in Hemau
eüichtet, das zweite in Küm-
mersbruck: und derzeit bewe-
gen sich die Baukräne für die
,,Herbstwiesen Beratzhausen".
An der Mühlenstraße entste-
hen 38 barrierefreie Wohnun-
gen zwischen 48 und 93 Qua-
dratmeter groß in drei jeweils
vierstöckigen Gebäuden. Den
Standort hatte Herbert Mir-
beth während einer Radtour
durch Beratzhausen entdeckt.
erzählt er im Gespräch mit der
MZ.

Das erste Haus steht schon

Entscheidend fur erste Ver-
handlungen imlanuar20I9 sei
die im Markt eher seltene Tal-
Iage des Grundstücks gewesen
und die vorhandene Infra-
struktur. Das Gelände gehörte
der Marktgemeinde, mit der
man sich schnell einig gewor-
den sei. erzählt Mirbeth. Der
Marktmt stimmte dem Kauf
angebot im September 2019

Freie Einheiten: Wie Florian
Mirbeth sagle, sind die kleins-
ten und die größten Wohnun-
gen bereits verkautt, etwa ein
Drittel in den Größen von 65
bis 74 Quadratmetern sind
noch frei.

zu, schon im Dezemberrmrrde
der Aufstellungsbeschluss
zum Bebauungsplan ,,Al der
Mühlenstraße" gefasst. Im Flä-
chennutzungsplanentwuf ist
die Mühlenstraße als ,,allge
meines Wohngebiet" ausge-
wiesen, die weitere Wohnbe-
bauung also schon vorgese-
hen.

Nach einigen Einwendun-
gen wurde der Bebauungsplan
im November 2021 endgültig
gebilligl. Mit etwas Verzöge-
rung rollten im Märu 2022 die
ersten Baumaschinen an. Zu
einem Zeitpunkt, als Wi -
schaftsminister Robert Ha-
beck den Kf\rv-Tilgungszu-
schuss von rund 35 000 Euro

t:t-ir: -7:trÄil,i-!r:-t:t:_t-i:n rrM' d[
Der lnnenausbau im Haus A ist in vollem Gange. Fotos: Kroboth

Kein Mindestalter vorgesehen

Altersstruktur: Die jüngsten
Wohnungskäufer sind 30
Jahrealt. Die jüngsten Selbst
nutzer sind knapp über 60
Jahre alt, wobei ,ür die Nut-
zung kein lvlindestaltervorge-
geben ist, so Mirbeth.

pro Wohneinheit für das
,,Energieeffizienzhaus 40 plus"
ersatzlos gestrichen hatte.
Dann begann der Krieg in
Europa - und damit auch
Preissteigerungen in allen Be-
reichen der Bauwirtschaft ,

Trotzdem machte die
Herbstwiesen GmbH keinen
Rückzieher und das erste un
vorhergesehene Problem tat
sich auf: die unterschiedlichen
Bodenverhältnisse auf der
Schwemmland-Wiese erfor-
de en eine aufwendige Stabi-
lisierung des Untergrunds mit
rund 35 betonverfüllten Bohr-
plählen proHaus. Derart abge
sichert steht nun bereits das
eISte Gebäude in Holzrahmen-

irr,antriu/lcbruar 2023 bc-
zugsfertig sein. Für Haus B
wird aktuell die Bodenplatte
vorbereitet. Aufgestellt sollen
die im Semmlerwerk vorgefer-
tigten Bauteile ab Mitte, Sep-
temberwerden, so dass die ers
ten Eigentümer und Mieter im
Apdl 2023 einziehen können.

Als letztes steht Haus C auf
dem Bauplan, das im Januar
2023 aufgestellt und im Okto-
ber bezugsfertig sein sol[. Bis
dahin wird auch der Gemein-
schaftsraum fit alle Bewohner
fefiig sein und die Caritas-So-
zialstalion mit Ambulantem
Pflegedienst ihre neuen Räu-
me an der Mühlenstraße bezo-
gen haben.

Neuer Wohnraum tür

Bürgemeister Matthias Beer
ist ftoh über denBaufortschritt
an der Mühlenstraße. ,,Das
Herbstwiesen-Obiekt hat Be-
ratzhausen gebraucht", sagt
Beer. Er denkt schonweiter an
die damit fiiI junge Familien
freiwerdenden Hälrser im C)rt:
,,So wird Wohnraum geschaf-
fen und zugleich werden Flä-
chen gespart."

Lokale Lebensmittel sind Trumpf
Bauerntag: Martin Schöffel hält ein Plädoyer für die landwirtschaftliche Produktion

Von David Santl

Hemau. Gäbe es ohne lokale
Landwirte ein Tangdntel-
Volksfest? Wohl kaum. Darum
ist es in Hemau gute Tradition,
den Landwirten am Volksfest-
dienstag mit der Bauernkund-
gebung eine Plattform zu ge-
ben. Rednerwar in diesem ]ahr
Martin Schöffel (CSU), der
stellvertretende Vorsitzende
des Landtagsausschusses für
Ernährung, Landwirtschaft
undForsten. Er zeigte sich froh
darüber, dass beim Hemauer tel da sind. ,,Wir brauchen
Volksfest die Bauem gewürdigt Landwirtschaft zum Leben.
werden. ,,Ohne ihre fubeit gä- Das muss auch dem Letzten

Die Haupt-Akteure am Bauerntag in Hemau zusammen mit Fest-
redner Martin Schöffel (4. v l.) Foto: David Santl

zeigte aui, wie die Bewiftschaf-
tung von Flächen das Klima
schützen könne.,,Schützen
durch Nutzen", sei das Credo.

rauf verlassen können. dass er
ihn langfristig betreiben kann -
ohne ständige Umbau-Vor-
schriften.

Zielsei, dass der Freistaat für
die Bauem da sei. die investie-
ren und produzieren wollen.
Denn in Bayernwerde mehrfür
den Erhalt der Landwidschaft
getan als anderswo. ,Die ganze
Welt beneidet uns um unsere
Produktionl', sagte Schöffel
ünter dem Applaus der Bauern.
Für zwei bekannte Gesichter
des Bauemtages war es übd
gens die letzte Kundgebung in
ihrer Funktion. Zum einen für
Kreisbäuerin Rita Blümel. Für
sie ist der Tag eine wichtigeVer-be es kein Volksfest mit so her- klar werden", sagte der CSU- Parkplatz des dortigen Cafds

t(]n.
Bürgermeister Söllner be-

richtete außerdem. dass Pater
Mejo Jose Puthusserydie Pfarr-
stelle von Pfarrer Hausman4
übernommen hat. Der.Lärm-
schutz an derA3 gehe nichtwie
gewünscht voran, da die Auto-
bahn GmbH immer wieder ge-
setzliche Regelungen vor-
schiebt. Er wirbt aberweiter für
die Verbesserungen und hofft
auf Unterstützung ,,von oben".

Bedauerlich findet es Sö11-

ner. dass Brunn nicht im
Bauernverband vedreten sei.
Sicher könnte man durch En-
gagement hier einiges für die
örtliche landwirtschaft errei-
chen. Die Kinderbetreuung
mache dagegen derzeit keine
Probleme, aber es sei möglich,
dass die Entwicklung weitere
Investitionen notwendig
macht. lox

IN KÜRZE

Flohmarkt in Hemau:
Anmeldefrist läuft
Hemau. Im Rahmen des M!
chaelimarktes am Sonntag, 18.
September, ist auch heuerwie-
der in der Innenstadt (im Be-
reich der Regensburger Straße
ab Einmündung Haager Straße
stadtauswärts) ein Flohmarkt
geplant. Anmeldeschluss für
einheimische Anbieter von
Bastel- und Trödelwaren ist der
14. September. Kinder und Iu-
gendliche dürfer nur mit
schdftlicher Zustimmung ihrer
Eltern teilnehmen. Ansprech-
partner bei der Stadtverwal-
tung ist Andreas Ehrl, Zimmer
04, Tel. (0 94 9l) 94 00 15, Mail:
andreas.ehrl@hemau.de.

Hoher Schaden
nach Parkrempler
Sinzing. Ein Unbekannter be-
schädigte am Freitag gegen 14
Uhr das Auto einer 62 Iähdgen.
Das teilte die Polizei mit. Die
Frau hatte ihren Mercedes in
der Bruckdoder Straße auf dem

i1


